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I<)22

Unf ere politifcr
ßicber Stebelfpalter

Qti ifi roirflid) fabelhaft, roelch'

unerhörte politifche ^Begabung in
oielen oon uni Scbroeijcrn fteeft!

Jtaum bat ÜKuffolim in Statten baê

9tubcr in bic £>anb genommen, er=

innert eine unferer größten (Schroeiger

3citungcn (fogar mit nad)träglidbcn

Berichtigungen) baran, baf? bicfc

neue ©röfie, mit ber bic SSölfcr jefet

ju rechnen haben roerben, einmal

auê ber (Schroeij auègeroicfcn roor=

ben fei.

Sch freue mid) bereitê auf anbere

ßreigniffe, bic rool)l ungefähr folgen*

bermaßen angezeigt roerben Dürften:

Cnnc große S'bre für unfer ßanb

bebeutet ber bcoorftcbcnbc 33cfud)

beê Jtomgê oon Ganglien. Sen
SJcörbcr feiner oor jebn Söhren bei

unê ermorbeten SJhtttcr Durften roir

laut unferer SScrfaffung htcfyt auê=

liefern unb aud) beute roaren roir,

fallê ibn ein glcid)cê Sd)tcffal treffen

follte, ju gleichem Verhalten oer=

pflichtet. Ober:
SJtit groper ©enugtuung ocrncl)=

men roir bie SBabl beê oerbienten

?>crrn 9Jtüller jum kationalrat.
3$ct ber ©elegenbeit erinnern roir

baran, baß bcrfclbc leiber im Sabre

1909 ju fcd)ê Neonaten 3ud)tbauê

bat oerurteilt roerben müffen. ©rüeji
Jîranid)

£)er Stebelfpalter unb bte

^ntelleftuellen
Sebcrmann roeiß, baß ßinftein

ber Slclatioc" mit ber IcMcn Son=

nenftnftcrniê irgcnbctroaê beroeifen

follte. îfbcr bic ©ötter roaren biefer

(linmifcbung in ibre SSefngniffe rc=
latio" ttngünftig gefinnt, baê Ding
auê fid)", bic Sonncnfinftcrniê,
rourbe jroar abgehalten, aber fic (bic

©ötter) taten fo, alê ob" bem nicbt

fo geroefen roa'rc unb bingen über

bic (Sonne eine îleinc jartc kcbcl=

hülle. SRan fai) nidjtê, rein nichts.

58alb barauf fam Sinftcin in bic

Schroeij. (Sr borte oom kcbcl=
fpaltcr", fd)ricb fofort an SScrgfon,

S3ölfcrbunb, ©ruppe SntcIIcft: Ob

cr (S3crgfon) triebt bem S3ölfcrbunb,

alê Äampfanfagc gegen alle S3cr=

ncbclungcn" in unb außerhalb beê

Jtoêmoê, ein für alle mal bett

kebelfpalter" jum offijiellen Organ
beê S3ôlferbunbcê cmpfcblen roolle.
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knttonatrat Dr. Dîubotf CDîtefdbct", Stegtecungërat,
S3afel=@tabt

S3ergfon antroortete, naebbem 33al=

four in ber jtommiffton ber Sntcl=

leftucllcn erflärt babe, man fönnc

nicbt aud) nod) für bic Sntcllt
genj oiel ©elb auêgcbcn, folange

oiel %ï tucllcrcê fo große Surm
men ocrfd)lingc, babe cr nidbt ben

SRut, (Sinftcin'ê borfchlag oor bic

SSerfammlung ju bringen.

fünftem bat um nochmalige ttcbcr=

legung, benn cr ftnbc ben kcbel=
fpaltcr" rclatio billig. - - hierauf
reifte cr nad) bem fernen Offen.

SffiiUitfd)

*
£> e r %uèivca)

Sic SSürgcrgcmcinbc ift in ber

glücklichen Sage, über einen StU
pcnbicnfonbê unb über einen Ç>eiratè=

gabenfonbê ju oerfügen. 3tue ben

Srtra'gniffcn beê Stipcnbicnfonbcê
roerben Sünglingc unb Sungfraucn
bcbad)t, roenn fte ein f>anbrocrf ober

einen Seruf erlernen roollen. SSon

ben (Srträgniffcn bcè -§>ciratêgabcn=

fonbè roirb jeber S3ürgcrin, bic fid)

oerebclicbt, eine fogenannte §>eiratê=

gäbe oon rcfpcftablcr £>öbc jugc=

roenbet; mit biefer f>ciratêgabc roirb

bic betreffenbe Bürgerin beim 2htê=

fdbeiben auê bem 58ürgerocrbanb

fojufagcn auêgcfauft.
(Sincê Sagcê bewirbt fid) eine

Bürgerin um ein Stipcnbium, ba

fic ftd) im klofter alê könne em=

flcibcn roolle. Die juftänbigen S3ür=

gcrratêftcllcn fagen ftd) richtig, baß

konnefein eigentlid) roeber ein f>anb=

roerf nod) ein S5cruf fei. îDîtt bem

Stipcnbium gebt cê infolgcbcffen
nicbt. kad) langem §>in unb £cr
einigt man ftd) fdhlicßlicb barauf,
ber S3erocrbcrin jroar fein Stipcn=
bium, bafür aber eine £>ciratêgabc

auêjufcfecit- Offenbar roeil fte eine

S3raut bcè £immclê geroorben roar.

©eban!enfplttter
(Sinbilbungunb "tfuêbilbung fteben

im umgefebrten S>crhctltniê jucin=

anber: je größer bic eine ift, um
fo fleiner ift bic anbere.

ßin politifcbcr Agitator obne

grembroörtcr ift ein SRcêger obne

SRcffcr.

Daê SSolf ficht bem Sftcbncr gerne
bic gröbftcn gebier gegen bie Sogif
nacb, roenn cr nur baê 3Bort logi=
fchcrrocifc" im 3)îunbe führt, p>.
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Unsere Politiker
Licbcr Ncbclspaltcr!

Es ist wirklich fabclhaft, welch'

unerhörte politische Begabung in
vielen von uns Schweizern steckt!

Kaum hat Mussolini in Italien das

Ruder iu dic Hand genommen, er-

inncrt cinc unscrcr größtcn Schwcizcr

Zcitungcn (sogar mit nachträglichen

Berichtigungen) daran, daß dicsc

ncuc Größe, mit dcr dic Völker jetzt

zu rechnen habcn wcrdcn, cinmal

aus dcr Schweiz ausgewiesen worden

sci.

Ich ftcuc mich bcrcits auf andcrc

Ereignisse, dic wohl ungefähr
folgendermaßen angezeigt wcrdcn dürften:

Einc große Ebre für uuser Laud

bedeutet dcr bcvorftchcndc Besuch

des Königs von Banglicn. Den

Mörder scincr vor zchn Iahrcn bci

uns crmordetcn Muttcr durftcu wir
laut unscrcr Verfassung nicht

ausliefern und auch hcutc wärm wir,
falls ihn cin glcichcs Schicksal trcffcn

solltc, zu gleichem Verhalten
verpflichtet. Oder:

Mit großer Genugtuung vernehmen

wir die Wahl des verdienten

Hcrrn Müller zum Nationalrat.

Bci der Gelegenheit erinnern wir

daran, daß dcrsclbe leidcr im Iahrc
1909 zu sechs Monaten Zuchthaus

hat verurteilt werden müsscn. Grüczi
Kranich

Der Nebelspalter und die

Intellektuellen
Jedermann wciß, daß Einstcin

dcr Rclativc" mit dcr lctztcn

Sonnenfinsternis irgendetwas beweisen

solltc. Abcr dic Göttcr warcn dicscr

Einmischung in ihre Befugnisse
relativ" ungünstig gesinnt, das Ding
aus sich", dic Sonncnfinstcrnis,
wurde zwar abgehalten, abcr sic (die

Göttcr) taten so, als ob" dcm nicht

so gcwcscn wärc und hingcn übcr

dic Sonnc cine kleine zarte Nebel-

Hülle. Man sah nichts, rein nichts.

Bald darauf kam Einstcin in dic

Schweiz. Er hörtc von?

Ncbclspaltcr", schricb sofort an Bergson,

Völkerbund, Gruppe Intellekt: Ob

er (Bergson) nicht dcm Völkerbuud,
als Kampfansage gegen allc Vcr-
ncbcluugcn" in uud außerhalb des

Kosmos, cin für allc mal dcn

Ncbclspaltcr" zum offiziellen Organ
des Völkerbundes cmpfchlcn wollc.

t«

Nationalrat Or. Rudolf Miescher, Regierungsrat,
Basel-Stadt

Bergson antwortete, nachdem Bal-
four in dcr Kommission dcr

Intellektuellen erklärt habc, man könnc

nicht auch noch für dic Intelligenz

vicl Gcld ausgeben, solange

viel Aktuelleres so große Summen

verschlinge, habe cr nicht dcn

Mut, Einstcin's Vorschlag vor dic

Vcrsammlung zu bringcn.

Einstcin bat um nochmalige Ucbcr-

lcgung, dcuu cr finde dei? Ncbclspaltcr"

relativ billig. Hierauf
rcistc cr uach dcm fcrncn Ostcn.

Williisch

Der Ausweg
Dic Bürgcrgcmcindc ist in dcr

glücklichen Lage, übcr cincn Sti-
pcndicnfonds uud übcr cincn Heirats-

gabcnfonds zu verfügen. Aus den

Erträgnissen des Stipcndicnfondcs
werden Iünglingc und Juugfraucn
bedacht, wcnn sie cin Handwerk odcr

cum? Beruf erlernen wollen. Von
dcn Erträgnisse?? des Hciratsgabcn-

fonds wird jcdcr Bürgerin, die sich

verehelicht, cinc sogenannte Heirats-
gabc von respektabler Höhe

zugewendet; mit dieser Hciratsgabc wird
dic betrcffcndc Bürgerin bcim Aus-

schcidcn aus dcm Bürgerverband
sozusagen ausgekauft.

Eines Tages bewirbt sich cinc

Bürgerin um ein Stipcndium, da

sie sich im Kloster als Nonne
einkleiden wollc. Die zuständigen Bür-
gcrratsstcllcn sagcn sich richtig, daß

Nonncscin eigentlich wcdcr cin Handwerk

noch cin Bcruf sci. Mit dcm

Stipcndium gcht cs infolgcdcssen

nicht. Nach langem Hin und Hcr
cinigt man sich schließlich darauf,
dcr Bewerberin zwar kein Stipcndium,

dafür abcr ciuc Hciratsgabc
auszusctzcn. Offenbar weil sie cine

Braut des Himmels geworden war.
Haras

Gedankensplitter
Einbildung und Ausbilduug stehen

im umgekehrten Verhältnis
zueinander: je größer dic einc ist, um
so kleiner ist dic andcrc.

Ein politische Agitator ohnc

Fremdwörter ist ein Metzger ohnc

Messcr.

Das Volk sieht dcm Rcdncr gcrnc
die gröbsten Fehler gcgcn dic Logik

nach, wenn cr nur das Wort logi-
schcrwcisc" im Munde führt. ^.
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